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Multifunktionaler Transferstuhl  
mit elektrischer Hebevorrichtung
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1. Nutzen Sie die vier Schrauben (9), um das Basis-Set 
(1) mit dem Rohrstützen-Set (2) zu verbinden. Nutzen 
Sie hier einen Innensechskant Schraubenschlüssel. 2. 
Nun können Sie den Akku (5) an der vorgesehen Stelle 
rechts am Rohrstützen-Set anbringen und die beiden 
Stecker verbinden. 3. Nehmen Sie nun zwei Hutmut-
tern (11) und befestigen Sie mit einem Innensechskant 
die linke Sitzlehne (3) an der linken Seite des Rohrstüt-
zen-Sets. Wiederholen Sie den Vorgang mit der rechten 
Seite. 4. Nun können Sie die Bettpfannenhalter (7+8) 
unter der Sitzfläche einhaken. Achten Sie dabei darauf, 
dass sie gänzlich einhaken. 5. Es lässt sich die Bettpfan-
ne (6) nun einfach einschieben. 6. Überprüfen Sie, ob 
alle bereits montieren Schrauben fest angezogen sind.

+49 521 759 837 0
info@wecareplus.de

Bei weiteren Fragen wenden Sie  
sich an unseren Kundenservice.

BEDIENUNGSANLEITUNG
TRANSFER VON DER SITZFLÄCHE IN DEN STUHL
1. Öffnen Sie zuerst die Sicherheitsschnalle (1) an der 
Rückenlehne, indem Sie beide Kontakte zusammen-
drücken und betätigen Sie den kleinen Hebel (2) nach 
oben, um die Rückenlehne zu öffnen.
2. Klappen Sie die beiden Flügel (3) so weit wie mög-
lich auseinander (max. 180 Grad) und platzieren Sie 
den Stuhl geöffnet vor dem auf der Bettkante oder 
Sofa sitzenden Patienten. So dass beide Flügel beim 
Verschließen auf dem Bett aufliegen.
3. Justieren Sie den Stuhl mithilfe der beiden Schalter 
am Akku (4) nun in die passende Höhe, so dass beide 
Flügel (3) auf der Matratze aufliegen.
4. Betätigen Sie die Feststellbremsen (5), indem Sie die 
Fußpedale mit dem Fuß nach unten drücken.
5. Wenn möglich, bitten Sie den Patienten, beide Hän-
de an die Stange (6) zu legen und sich etwas hoch-
zuziehen.
6. Schieben Sie daraufhin beide Flügel (3) vorsichtig 
unter das Gesäß des Patienten. Wenn notwendig, bit-
ten Sie oder helfen Sie dabei, den Patienten sein Ge-
wicht zu verlagern, um den Vorgang zu erleichtern.
7. Wenn Sie die beiden Flügel (3) zusammenschieben, 
schließt der Hebel (2) automatisch mit einem Klicken. 
Bitte überprüfen Sie, dass der Stuhl korrekt verschlos-
sen ist und schließen Sie zusätzlich die Sicherheits-
schnalle (1).
8. Betätigen Sie nun die Schalter am Akku (4), um den 
Stuhl zu heben. Lösen Sie die Feststellbremsen (5), in-
dem Sie auf die jeweils oberen Fußpedale drücken. Sie 
können den Patienten nun im Transfertuhl zur Toilette, 
Dusche usw. transportieren. Dabei können Sie den Pa-
tienten frontal nach hinten oder mithilfe der Griffe an 
der Rückenlehne (7) nach vorne schieben.
TRANSFER VOM STUHL AUF DIE SITZFLÄCHE
1. Fahren Sie den WeVida®Move über das Bett oder die 
Couch und positionieren Sie ihn so, dass beim Absen-
ken beide Sitzflächen vollständig aufliegen.
2. Betätigen Sie die Feststellbremsen (5), indem Sie die 
Fußpedale nach unten drücken.
3. Betätigen Sie nun die Schalter am Akku (4), um den 
Stuhl zu senken. Senken Sie den WeVida®Move bis auf 
das Bett/Couch ab. Beachten Sie, dass die Sitzfläche 
vom WeVida®Move komplett auf dem Bett der Couch 
aufliegen.
4. Bitten Sie den Patienten, beide Hände an die Stange 
(6) zu legen und sich etwas hochzuziehen.
5. Öffnen Sie die Sicherheitsschnalle (1) an der Rücken-
lehne, indem Sie beide Kontakte zusammendrücken 
und den kleinen Hebel (2) nach oben betätigen, um 
die Rückenlehne zu öffnen.
6. Öffnen Sie vorsichtig beide Flügel (3) um 180 Grad. 
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Wenn notwendig bitten Sie oder helfen Sie dem Pa-
tienten dabei, sein Gewicht zu verlagern, um den Vor-
gang zu erleichtern.
7. Wenn der Patient sicher auf dem Bett oder der 
Couch sitzt, lösen Sie die Feststellbremsen (5), indem 
Sie auf die jeweils oberen Fußpedale drücken. Fahren 
Sie den WeVida®Move zurück.
8. Helfen Sie dem Patienten sich sicher hinzusetzen 
oder hinzulegen.
9. Bei Bedarf reinigen und desinfizieren Sie den WeVi-
da®Move gemäß den Anweisungen in der Gebrauchs-
anweisung.
AKKUSLADEVORGANG UND -WECHSEL
1. Stellen Sie sicher, dass der Stuhl während des Ent-
fernens des Akkus nicht in Benutzung ist. Vermeiden 
Sie eine Tiefenentladung des Akkus.
2. Lösen Sie die Steckverbindung zwischen Akku und 
WeVida ® Move. Ziehen Sie den Akku nach oben, um 
ihn vom Stuhl zu lösen.
3. Verbinden Sie das mitgelieferte Ladekabel mit 
dem Ladestecker des Akkus. Achten Sie darauf, den 
Akku am Ladestecker anzuschließen, der durch eine 
schwarze Kappe verschlossen ist. Vermeiden Sie das 
Anschließen am Entladestecker (weißes Kabel), da dies 
zu Schäden führen kann und die Garantie erlischt.
4. Schließen Sie das Ladekabel an eine Stromquelle 
an. Laden Sie den Akku vollständig auf (ca. 3-4 Std.).
5. Nach dem Aufladen ziehen Sie den Stecker aus der 
Stromquelle und lösen Sie die Verbindung zwischen 
Kabel und Akku.
6. Befestigen Sie den Akku an der dafür vorgesehenen 
Stelle am rechten Rohrstützen-Set und verbinden Sie 
die beiden Stecker miteinander. 

Für Demo- und 
Montagevideos 
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1. LEISTUNG DES PRODUKTS
Die Leistungsindikatoren des elektrischen Aufzugs entsprechen den 
technischen Anforderungen an das Produkt „elektischer Lifter“:
1.1 Sicherheits- und Leistungsanforderungen:
1) Der elektrische Lifter sollte in der Lage sein, eine Person mit einer Mas-
se von 130 kg zu heben, ohne die Masse der Körperstützeinheit.
2) Der elektrische Lifter sollte die Anforderungen an die elektrische Si-
cherheit und elektromagnetische Verträglichkeit gemäß IEC60601-1 und 
IEC 60601-1-2 erfüllen.
3) Alle Steuerungen sollten mit einer Stopp-Funktion ausgestattet sein.
4) Alle belasteten Befestigungselemente sollten selbstsichernd sein oder 
es sollte eine Verriegelungsvorrichtung installiert sein, um ein versehent-
liches Lösen zu verhindern.
5) Alle zugänglichen Kanten, Ecken und Oberflächen müssen glatt und 
ohne Grate oder scharfe Kanten sein. Hervorstehenden Teile müssen 
vermieden werden, oder es sollten angemessene Schutzvorrichtungen 
installiert werden, um Schäden oder Verletzungen zu vermeiden.
6) Der Zusammenbau des elektrischen Lifters beeinträchtigt seine Si-
cherheit nicht.
7) Die Konstruktion des elektrischen Lifters sollte den Angaben des Her-
stellers entsprechen. Der Anwendungsbereich sollte auf den Transfer von 
Personen mit funktionellen Einschränkungen ausgerichtet sein, und er 
sollte von einer Person bedient werden können. Andernfalls sollte dies in 
der Gebrauchsanweisung erläutert werden.
8) Der elektrische Lifter darf keine Öffnungen für die Ansammlung von 
Flüssigkeiten haben, es sei denn, er ist speziell dafür ausgelegt.
9) Wenn der elektrische Lifter die maximale Last ausübt, sollte der zentra-
le Aufhängungspunkt einen Bremsweg von nicht mehr als 50 mm haben.
1.2 Abmessungen: Die Grundabmessungen des elektrischen Lifters soll-
ten den Vorschriften in GBT20404-2014 entsprechen, und die zulässige 
Grenzabweichung beträgt ±10mm.
1.3 Bedienungskraft (Drehmoment): Für den Lift, der mit Fingern, Hän-
den oder Füßen bedient wird, sollte die Betätigungskraft die folgenden 
Grenzwerte nicht überschreiten: Fingerbetätigung, 5N; Handbetätigung, 
105N; Fußbetätigung, 30ON; Drehbetätigung,1.9N m.
1.4 Hebe- und Senkgeschwindigkeit (Geschwindigkeit): Unter Lade-
bedingungen sollte die Hebe- und Senkgeschwindigkeit nicht 0,15m/s 
nicht überschreiten. Im unbelasteten Zustand sollte die Hebe- bzw. Senk-
geschwindigkeit 0,25m/s nicht überschreiten.
1.5 Mechanische Festigkeit: Die mechanische Festigkeit des elektri-
schen Aufzugs sollte den Vorschriften in GBT20404-2014 entsprechen.
1.6 Dauerhaftigkeitsanforderungen: Nach dem in GBT20404-2014 
spezifizierten Dauerhaftigkeitstest sollte der elektrische Lifter unter maxi-
maler Last und ohne Last normal funktionieren, und es sollte keine dauer-
hafte Verformung auftreten, die seine Funktion beeinträchtigt.
1.7 Anforderungen an die statische Stabilität: Nach der spezifi-
zierten statischen Stabilitätsprüfung sollte der elektrische Lifter nicht 
das Gleichgewicht im Leerlauf und bei maximaler Last verlieren. 

2. DIE HAUPTSTRUKTUR
Die Hauptstruktur besteht aus Halterungen, Laufrollen, Standbeinen, 
Auslegern, Steuerungskomponenten und Armlehne. Aktive Produkte 
enthalten Batteriekomponenten.

3. ANWENDUNGSBEREICH
3.1 Der elektrische Lifter wird für den Transport und die Bewegung von 
Personen mit eingeschränkter Mobilität in medizinischen Einrichtungen 
und privaten Haushalten verwendet. 
3.2 Der elektrische Lifter ist für Personen mit Mobilitätseinschränkungen 
aufgrund von Muskelschwäche, Gelenkerkrankungen wie Arthritis, neu-
rologischen Erkrankungen wie Schlaganfall, Parkinson-Krankheit oder 
Multipler Sklerose geeignet. Zudem unterstützt er nach Operationen und 
in der ostoperativen Phase oder bei allgemeiner Schwäche im Alter. 

4. VORSICHTSMASSNAHMEN, WARNUNGEN UND HINWEISE
4.1 Die Teile des elektrischen Lifters, wie das Rückenlehnenpolster, die 
Sitzplatte und das Armlehnenpolster, sollten von Feuer und Wärmequel-
len ferngehalten werden.
4.2 Durch den langfristigen, ununterbrochenen Betrieb des Motors wer-
den der Motor, die Steuerung und der Akku heiß. Berühren Sie in dieser 
Zeit nicht die Unterseite des Motors und des Steuergeräts, um Verbren-
nungen zu vermeiden. 
4.3 Es ist verboten, die elektrischen Komponenten des elektrischen Lifts 
kurzzuschließen.
4.4 Während des Gebrauchs des Patienten sollte das Gerät regelmäßig 
gereinigt werden. Nach der Verwendung bei infizierter Patienten sollte 
die Reinigung und Desinfektion unmittelbar geschehen.
4.5 Stellen Sie den elektrischen Lifter vor der Benutzung auf eine für den 

Patienten geeignete Höhe ein.
4.6 Prüfen Sie vor der Benutzung, ob die Rollen des elektrischen Lifters 
fest und stabil sind. Wenn sie abgenutzt sind, sollten sie rechtzeitig aus-
getauscht werden, und besondere Vorsicht ist geboten, wenn der Lifter 
auf einer abschüssigen Straße benutzt wird.
4.7 Der elektrische Lifter ist ein Hilfsmittel für den Transport und die Be-
förderung von Patienten in medizinischen Einrichtungen und der priva-
ten Anwendung. Bitte verwenden Sie ihn nur als Hilfsmittel und nicht als 
Trageobjekt.
4.8 Das Gewicht der transportierten Patienten sollte 130 kg nicht über-
schreiten.
4.9 Achten Sie darauf, dass Ihre Füße oder die Füße des Patienten nicht 
unter die beweglichen Teile des Geräts gelangen, um Quetschungen zu 
vermeiden. Stellen Sie sicher, dass das Gerät immer auf einer stabilen und 
ebenen Fläche betrieben wird, um ein Umkippen zu vermeiden. Seien Sie 
vorsichtig bei der Handhabung der beweglichen Teile, um ein Einklem-
men von Händen oder Fingern zu vermeiden. Halten Sie den Bereich 
um das Gerät frei von Hindernissen, um Stolpergefahren zu vermeiden.

5. PRODUKTWARTUNG UND WARTUNGSMETHODEN
5.1 Vor der Verwendung des neu gekauften elektrischen Lifters sollten die 
folgenden Inspektionsarbeiten durchgeführt werden: ob die Verbindun-
gen der verschiedenen Teile ungewöhnlich locker sind (wie Schrauben, 
Befestigungselemente usw.), und die losen Teile festziehen. In der vierten 
Woche nach der Benutzung sollten die oben genannten Inspektions-
arbeiten wiederholt werden.
5.2 Prüfen Sie bei der anschließenden Verwendung alle 12 Wochen, ob 
alle Teile in gutem Zustand sind, und Überprüfen Sie die Befestigungs-
muttern der wichtigsten Teile des Rollstuhls, insbesondere der beweg-
lichen Teile wie die Räder. Wenn sie locker sind, müssen sie angezogen 
werden.
5.3 Überprüfen Sie regelmäßig die Empfindlichkeit der Radbremsen, um 
die Sicherheit zu gewährleisten.
 
6. BESONDERE LAGERUNGSBEDINGUNGEN UND -METHODEN
6.1 Bewahren Sie den elektrischen Lift an einem trockenen und belüfteten 
Ort auf, fern von ätzenden Chemikalien wie Öl, Säure und Lauge und 
nicht in der Nähe von Wärmequellen oder korrosiven Gasen.
6.2 Während des Transports sollte er vor Feuchtigkeit, Licht und Wärme-
quellen geschützt werden.

7. DESINFEKTION UND REINIGUNG
7.1 Vor Beginn der Reinigung und Desinfektion stellen Sie sicher, dass der 
elektrische Lifter  vom Stromnetz und Akku getrennt wurde.
7.2 Entfernen Sie groben Schmutz und Verschüttetes von der Oberfläche 
des elektrischen Lifter mit einem trockenen Tuch oder einer Bürste.
7.3 Reinigen Sie den elektrischen Lifter mit einem nassen Tuch oder 
Schwamm, der mit einem milden Reinigungsmittel und warmem Wasser 
angefeuchtet ist. Wischen Sie gründlich über alle Oberflächen des Stuhls, 
wobei Sie besonders auf Bereiche achten, die häufig berührt werden, wie 
Armlehnen und Handgriffe.
7.4 Testen Sie das Reinigungs- und Desinfektionsmittel vor der Anwen-
dung an einer unauffälligen Stelle des elektrischen Lifters, um sicherzu-
stellen, dass es die Oberfläche nicht beschädigt oder verfärbt.
7.5 Tragen Sie das geeignete Desinfektionsmittel gemäß den Anweisun-
gen des Herstellers großzügig auf alle Oberflächen des elektrischen Lift-
ers auf, insbesondere auf stark frequentierte Bereiche.
7.6 Lassen Sie das Desinfektionsmittel gemäß den Anweisungen des 
Herstellers für die empfohlene Einwirkzeit auf den Oberflächen des elek-
trischen Lifters wirken.
7.7 Verwenden Sie einen sauberen, feuchten Lappen, um überschüssi-
ges Desinfektionsmittel abzuwischen und die Oberflächen gründlich zu 
reinigen.
7.8 Trocknen Sie den elektrischen Lifter gründlich ab, bevor Sie ihn wie-
der in Betrieb nehmen.
7.9 Um die Sicherheit und Hygiene zu gewährleisten, muss der elekt-
rische Lifter nach jeder Patientenbenutzung gereinigt und desinfiziert 
werden. Dies verhindert die Übertragung von Keimen und anderen 
Krankheitserregern.

7. ENTSORGUNG
7.1 Entsorgen Sie den elektrischen Lifter entsprechend den örtlichen Vor-
schriften und unter Einhaltung der Umweltvorschriften.

VERWENDUNG UND HANDHABUNG DES AKKUS 
1. Vermeiden Sie unsachgemäße Handhabung vor der Verwendung 
des Akkus, um Ausfall, Hitzeentwicklung, Auslaufen oder andere un-
erwünschte Reaktionen zu vermeiden. 2. Öffnen, reparieren oder modi-
fizieren Sie den Akku nicht für unsachgemäßen Gebrauch. Dies führt zum 
Erlöschen der Garantie und gefährdet die Sicherheit. 3. Achten Sie beim 
Laden, Entladen und Einsetzen des Akkus darauf, die richtige Polung zu 
beachten, um Kurzschlüsse, schwerwiegende Schäden oder Gefahren 
zu vermeiden. 4. Stellen Sie sofort den Gebrauch oder Test des Akkus 
ein, wenn Sie Hitze, Geruch, Verfärbungen, Verformungen oder andere 
Anomalien feststellen. Isolieren Sie den Akku und halten Sie ihn fern. 5. 
Verwenden Sie zum Aufladen des Akkus das mitgelieferte und epfohlene 
Netzteil, keine inkompatiblen Ladegeräte, um Beschädigungen und den 
Garantieverlust zu verhindern. Zum Laden entfernen Sie den Akku vom 
Transferstuhl. 6. Vermeiden Sie eine vollständige Entladung des Akkus, 
um die Lebensdauer zu verlängern. Verwenden Sie den Akku nur für den 
vorgesehenen Zweck und ersetzen Sie ihn rechtzeitig. Entfernen Sie den 
Akku aus dem Gerät, wenn es längere Zeit nicht benutzt wird und vor 
Reinigung oder Wartung. Entsorgen Sie den Akku entsprechend den 
örtlichen Vorschriften, nicht im Restmüll. 7. Lassen Sie den Akku nicht 
für längere Zeit in rauen Umgebungen liegen, wie zum Beispiel bei ho-
hen Temperaturen, in der Nähe von Feuer oder Wasser. 8. Laden Sie 
den Akku mindestens alle zwei Monate mindestens zwei Stunden lang 
auf. 9. Nachdem der Akku entleert wurde, ist es wichtig, ihn so schnell 
wie möglich wieder aufzuladen. Die Häufigkeit des Ladezyklus hängt von 
der Nutzung ab. Um eine optimale Nutzung zu gewährleisten, empfiehlt 
es sich, den Akku alle 3-5 Tage aufzuladen, um sicherzustellen, dass er 
genügend Energie für den täglichen Gebrauch hat. 10. Wenn der Akku 
über einen längeren Zeitraum nicht verwendet wird, ist es ratsam, ihn 
vollständig aufzuladen, bis der Adapter grün leuchtet. Bei einer Lagerzeit 
von mehr als ein bis zwei Monaten sollte der Akku einmal aufgeladen 
werden, um seine Leistung zu erhalten.

SPEZIFIKATIONEN:

Lithium-Batterie für Schaltung  
mit Code C6129

Modell:

Batteriespannung:

Batteriekapazität:

Batterieleistung:

       SICHERHEIT- UND WARNHINWEISE ZUM AKKU 
1. Verwenden Sie niemals einen beschädigten Akku. Versuchen Sie, ihn 
nicht zu öffnen oder zu reparieren. 2. Halten Sie den Akku fern von direk-
tem Sonnenlicht, Hitzequellen und Feuchtigkeit. Verwenden Sie den Akku 
nicht in der Nähe von Wasser oder anderen Flüssigkeiten. 3. Wenn der 
Akku nicht korrekt geladen, entladen oder gehandhabt wird, kann es zu 
Stromschlägen kommen. 4. Wenn der Akku beschädigt, überhitzt oder 
kurzgeschlossen wird, kann er Feuer fangen oder explodieren. 5. Akkus 
enthalten Chemikalien, die bei unsachgemäßer Handhabung gefährliche 
chemische Reaktionen auslösen können, daher kann es zu Verätzungen 
oder Vergiftungen durch den Kontakt mit dem Akku kommen. 6. Tragen 
Sie den Akku nicht zusammen mit Metallgegenständen wie Halsketten, 
Haarnadeln, Münzen oder Schrauben in Ihrer Tasche und lagern Sie den 
Akku nicht zusammen mit den oben genannten Gegenständen. Schlie-
ßen Sie den Akku nicht kurz, indem Sie den Plus- und Minuspol direkt 
mit leitenden Materialien wie Metall verbinden. 7. Stoßen Sie nicht gegen 
die Batterie, durchbohren Sie sie nicht mit harten Gegenständen, wer-
fen Sie sie nicht und treten Sie nicht auf sie, und legen Sie sie nicht in 
eine Waschmaschine oder einen Hochdruckbehälter. 8. Legen Sie den 
Akku nicht in die Nähe von Wärmequellen wie Feuer, Heizungen usw. 
Verwenden oder lagern Sie den Akku nicht in der prallen Sonne oder 
bei Temperaturen über 60°C, da sich der Akku dadurch erhitzen, nicht 
mehr funktionieren und explodieren kann. 9. Lassen Sie den Akku nicht 
nass werden, legen Sie ihn nicht in Wasser oder Seewasser und lagern 
Sie ihn an einem kühlen und trockenen Ort, wenn Sie ihn eine Zeit lang 
nicht benutzen. 10. Wenn Sie beim Benutzen, Testen oder Lagern des 
Akkus feststellen, dass der Akku heiß wird, Geruch abgibt, sich verfärbt, 
verformt oder andere Anomalien aufweist, stellen Sie den Gebrauch oder 
das Testen sofort ein, versuchen Sie, den Akku zu isolieren und halten Sie 
ihn fern. 11. Wenn der Akku ausläuft und versehentlich Elektrolyt in Ihre 
Augen spritzt, reiben Sie sich nicht die Augen, sondern waschen sofort 
mit klarem Wasser aus oder suchen Sie in schweren Fällen einen Arzt auf.

PRODUKTBESCHREIBUNG
WeVida®Move ist ein multifunktionaler Transferstuhl mit elektrischer Hebevorrichtung, der speziell für den siche-
ren Transfer von Personen mit eingeschränkter Mobilität entwickelt wurde. Das medizinische Hilfsmittel ermög-
licht einen einfachen und sicheren Transfer zwischen Bett und anderen Oberflächen sowie zu Toilette, Dusche 
oder anderen Bereichen. Es eignet sich sowohl für den Einsatz in Pflegeeinrichtungen als auch für die häusliche 
Pflege. Mit einer Hebekapazität von bis zu 130 kg können Patienten sicher angehoben und transportiert wer-
den. Das robuste Design und die hochwertigen Materialien gewährleisten eine lange Lebensdauer des Geräts 
und reduzieren den Wartungsaufwand. Das Medizinprodukt erfüllt alle relevanten Sicherheitsanforderungen 
und gewährleistet somit ein hohes Maß an Sicherheit für Patienten und Pflegepersonal. Dank der elektrischen 
Hebevorrichtung kann der Transfervorgang einfach und komfortabel durchgeführt werden. Dies entlastet das 
Pflegepersonal und minimiert das Verletzungsrisiko bei manuellen Transfers. Durch die Verwendung von WeVi-
da®Move wird die Arbeitsbelastung des Personals reduziert und die Sicherheit der Patienten verbessert.

3-4 Stunden

160 Bewegungen

Ladezeit:

Kapazität einer Ladung:

36 MonateLebensdauer:

alle 3-5 TageEmpf. Ladezyklus:

 18650

24V | 120W

2600mAh

57.72wh

1) Anwendung: Um den Stuhl sicher und effektiv zu nutzen, ist eine gründliche Einweisung durch qualifiziertes 
Fachpersonal erforderlich. Es ist wichtig, dass der Benutzer die Funktionsweise des Stuhls, die Sicherheitsmaß-
nahmen und die korrekte Anwendung versteht, um Verletzungen oder Schäden zu vermeiden. 2) Allgemeine  
Sicherheit: Verwenden Sie das Gerät nur, wie in dieser Anleitung beschrieben. Unsachgemäße Verwendung kann 
zu Verletzungen führen. 3) Stromversorgung: Stellen Sie sicher, dass die Stromquelle den Spezifikationen des Ge-
räts entspricht. Ziehen Sie den Netzstecker, bevor Sie das Gerät reinigen. 4) Positionierung: Platzieren Sie das Gerät 
auf einer stabilen, ebenen Fläche. Vermeiden Sie den Betrieb in der Nähe von Wasser oder feuchten Bereichen.  
Dieses Produkt ist kein spezielles Hilfsmittel zum Duschen, bitte übertragen Sie es beim Duschen auf ein spezielles 
Produkt.  5) Handhabung: Heben Sie das Gerät nicht an beweglichen Teilen an und ziehen Sie es nicht am Kabel.  
6) Wartung und Reinigung: Reinigen Sie das Gerät regelmäßig gemäß den Anweisungen in diesem Hand-
buch. Lassen Sie Wartungs- und Reparaturarbeiten nur von qualifizierten Technikern durchführen. Vor der Rei-
nigung vom Strom trennen. Nur zugelassene Reinigungsmittel verwenden. 7) Zubehör: Verwenden Sie nur vom 
Hersteller empfohlenes oder genehmigtes Zubehör. Die Verwendung von nicht genehmigtem Zubehör kann 
die Garantie ungültig machen und das Gerät beschädigen. 8) Betriebsbedingungen: Betreiben Sie das Gerät 
nur in den vom Hersteller angegebenen Umgebungsbedingungen. Extreme Temperaturen, Feuchtigkeit oder 
Staub können das Gerät beschädigen. 9) Störung: Wenn das Gerät nicht wie erwartet funktioniert, schalten 
Sie es aus und ziehen Sie den Stecker. Kontaktieren Sie den Kundendienst oder einen qualifizierten Techniker.  
10) Sicherheit Dritter: Stellen Sie sicher, dass Dritte, insbesondere Kinder, das Gerät nicht unsachgemäß ver-
wenden oder damit spielen können. 11) Unbeaufsichtigter Betrieb: Nicht unbeaufsichtigt lassen, während es 
in Betrieb oder angeschlossen ist. 12) Bewegliche Teile: Vermeiden Sie Kontakt mit Händen, Haaren und Klei-
dung. 13) Gewichtslimit: Empfohlenes Gewichtslimit des Herstellers nicht überschreiten. 14) Zubehör: Nur vom 
Hersteller genehmigtes Zubehör verwenden. 15) Wartung: Achten Sie vor Gebrauch darauf, ob die Schrauben 
fest angezogen sind, ansonsten kann es zu dauerhaften Verformungen kommen. 16) Notfall: Bei elektrischen 
Fehlern, Rauch oder Funken sofort vom Strom trennen und einen Fachmann kontaktieren.

     WARNHINWEISE

Die WeVida®Move Transferstühle sind auf Langlebig-
keit und Zuverlässigkeit ausgelegt. Zusatzlich gewährt 
WeCare+ eine 3-jährige Garantie auf jeden Stuhl. Für 
Kunden, die sich noch mehr Sicherheit wünschen, 
bieten, gibt es die Option zur Verlängerung auf 5 Jah-
re gegen einen Aufpreis. Bitte beachten Sie jedoch, 
dass der Akku des Stuhls separat behandelt wird und 
eine Garantie von 2 Jahren hat. Wir empfehlen, die 
Handhabung des Akkus sorgfältig zu lesen, um die 
Lebensdauer zu maximieren.

GARANTIEBESTIMMUNGEN
Der WeVida®Move ist ein vielseitiges Gerät, das durch 
den Einsatz zusätzlicher Zubehörteile individuell an-
gepasst und verbessert werden kann. Eines dieser 
Zubehörteile ist das Sitzkissen, das für zusätzlichen 
Komfort und Unterstützung sorgt.
Für laufende Produktupdates und neues Zubehör, 
besuchen Sie www.wecareplus.de. Denken Sie daran, 
nur von WeCare+ genehmigtes Zubehör zu verwen-
den, um Garantie und Leistung des WeVida®Move zu 
gewährleisten.

ZUBEHÖR

WeCare+ GmbH 
Detmolder Str. 596-598 
33699 Bielefeld

USt-IdNr.: DE331596982 
Amtsgericht Bielefeld HRB 44279 
www.wecareplus.de
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